Grafschaft Bentheim im Unterricht – „Neuenhaus“


Name: __________________   Klasse: _________   Datum: ___________
Neuenhaus
In den nächsten Tagen wollen wir uns mit dem Thema Neuenhaus beschäftigen. Dazu sind hier einige Aufgaben vorbereitet. Du sollst diese Aufgaben möglichst selbständig erledigen. Die Symbole zeigen dir, was du tun sollst:
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= Leseaufgabe
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= Bearbeite die Aufgaben mit Bleistift auf dem Arbeitsblatt
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= Schreibe mit dem Füllhalter in dein Heft
Arbeite sauber und sorgfältig. Am Ende des Themas werden wir einen kleinen Wissenstest schreiben.

Hier deine Aufgaben. Kreuze an, wenn du eine Aufgabe vollständig erledigt hast.
	Nr.
	Aufgabe
	Thema
	Vollständig erledigt
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	Wie Neuenhaus zu seinem Namen kam
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	Aufgaben zum Lesetext
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	Rechtschreibaufgabe zu Neuenhaus
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	Rechtschreibaufgabe zur Burg „Dinkelrode“
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	Neuenhauser Wörter
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	Die Sage vom weißen Kind von Neuenhaus
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	Aufgaben zu einer Karte von Neuenhaus
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	Neuenhauser Bilderrätsel
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	Es fehlt ein Zoll
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	Das alte Rathaus
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	Wälle, Gräben und Stadttore
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	Der Ölwall (Rechtschreibaufgabe)
	

	Z 13
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	In meiner Straße
	

	Z 14
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	Die Burg am Reitgaar
	

	Z 15
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	Ein Interview mit Großeltern oder älteren Bürgern
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  Wie Neuenhaus zu seinem Namen kam 
Neuenhaus ist eine kleine Stadt in der Grafschaft Bentheim. Hier leben zurzeit etwa 9.700 Menschen. 
     Neuenhaus verdankt seinen Namen den Grafen von Bentheim. Graf Johannes II. von Bentheim ließ hier im Jahr 1317 die kleine Burg "Dinkelrode" erbauen. Manche nannten diese Burg auch das "nyge hus", um sie von der Bentheimer Burg zu unterscheiden.
      Die Burg "Dinkelrode" stand etwa dort, wo heute die alte Sporthalle steht. Außer dem Namen "Burgstraße" ist von ihr jedoch nichts mehr erhalten.  
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                 Auf einem alten Stich aus dem Jahr 1647 ist die Burg abgebildet. Man sieht außerdem das Uelser Tor, durch das man die Stadt nach Westen verließ. Dort führte eine lange Brücke über die Dinkel. Im Hintergrund steht eine Kirche. 
     Um die Burg herum entstand bald eine kleine Siedlung. Im Jahr 1369 verlieh der damalige Graf von Bentheim dieser Siedlung Stadtrechte. Er erlaubte den Bürgern, Holz aus dem Osterwalde zu holen. Außerdem durften sie ihr Vieh außerhalb der Stadt weiden lassen, Torf und Plaggen stechen, einen Wochenmarkt abhalten und eine Mühle betreiben.  

     Seit 1970 gehören auch die früheren Gemeinden Veldhausen, Grasdorf und Hilten zur Stadt Neuenhaus.  Außerdem bildet die Stadt Neuenhaus mit den Gemeinden Georgsdorf, Osterwald, Esche und Lage eine Samtgemeinde. In dieser Samtgemeinde Neuenhaus leben ungefähr 13.800 Einwohner. Stadt und Samtgemeinde gehören zum Landkreis Grafschaft Bentheim, einem von 38 Landkreisen im Bundesland Niedersachsen.
Lies die Geschichte gut durch. Unterstreiche oder markiere schwierige Wörter.
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 Aufgaben zum Text „Wie Neuenhaus zu seinem Namen kam“
a) Die Stadt Neuenhaus hat zurzeit etwa _______________ Einwohner.
b) In Neuenhaus gab es einst die Burg _____________________.

c) Sie wurde auch das ______________ genannt.

d) Im Jahr _______ bekam Neuenhaus vom Grafen von Bentheim Stadtrechte.

e) An die damalige Burg erinnert heute noch die ___________________.
f) Zur Stadt Neuenhaus gehören auch die früheren Gemeinden
___________________________________________________________________________

g) Die Stadt Neuenhaus bildet zusammen mit Georgsdorf, _________________, ___________________, und _________________ die Samtgemeinde Neuenhaus.
h) In der Samtgemeinde Neuenhaus leben etwa ______________ Personen.

e) Die Samtgemeinde gehört zum Landkreis ________________________________.
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 [image: image31.wmf] Neuenhaus

Neuenhaus ist eine kleine stadt in landkreis grafschaft bentheim. Im jahr 1369 bekam sie vom grafen von bentheim die rechte einer stadt. Zur stadt neuenhaus gehören auch die ortsteile veldhausen, grasdorf und hilten. Mit den gemeinden osterwald, esche, lage und georgsdorf bildet die stadt die samtgemeinde neuenhaus.
Hier sind nur die Satzanfänge groß geschrieben. Finde alle Nomen (Namenwörter) und schreibe den Text in dein Heft.
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 [image: image33.wmf] Die Burg „Dinkelrode“
Eins__ gab es in Neuenhaus eine Bur___ der Grafen von Ben___heim, die ma___ „Dinkelrode“ na____te. Von dieser Bur____ ist nicht___ me___r erhalten, nur die Bur___straße eri____ert noch an die alte Anlage. Im Gegensa____ zur Bur____ der Grafen in Ben___heim bezeichnete ma____ sie auch als das „nyge hus“. Daraus ist der Na___e Neuenhaus en___standen.
Hier fehlen einige Buchstaben. Setze sie richtig ein und schreibe den Text in dein Heft.
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 [image: image35.wmf] Neuenhauser Wörter
Stad__, Si__dlung, Gemein__e, Vel__hausen, Gra__dorf, Hil__en, Osterwal__, La__e, E____e, Geor__sdorf, Sam__gemeinde, Lan__kreis, Grafschaf__ Ben__heim, Din__el, __echte, Bundeslan__ Niedersa___sen, U__lsen, Hau__tstraße, Bur__straße

Diese Wörter solltest du richtig schreiben können.  Setze fehlende Buchstaben ein und schreibe den Text in dein Heft.
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 Die Sage vom weißen Kind von Neuenhaus

Über die Wiesen rund um Neuenhaus wandert an nebligen Herbstabenden ein geheimnisvolles Wesen. Es scheint mehr zu schweben als zu gehen, und es ist aus der Ferne kaum zu erkennen. Wer der Erscheinung folgt, sieht ein junges, etwa zwölfjähriges Mädchen. 

     Es hat lange, blonde Haare, läuft ohne Schuhe und Strümpfe umher und trägt ein schneeweißes Kleid. Um den Hals hat es ein blutverschmiertes Taschentuch gebunden, das eine tiefe, blutende  Wunde bedeckt. 
     Vor vielen, vielen Jahren soll einmal ein Kind von einem Soldaten, der mit einem Landknechtshaufen durch die Lande zog, grausam ermordet worden sein. Jedes Jahr im Herbst, wenn sich der Tag der Bluttat jährt, erscheint das Kind seitdem in der Nähe der Mordstelle. 
Lies die Geschichte gut durch. Unterstreiche oder markiere schwierige Wörter. Wer kann die Geschichte mündlich nacherzählen?
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 Aufgaben zur Karte von Neuenhaus
a) An welcher Straße liegt die Grundschule? ________________________________

b) In welcher Straße wohnst du? ___________________________________________

c) Wie heißt der Fluss auf der linken Bildseite? _______________________________
d) Welcher Fluss fließt außerdem durch Neuenhaus? ________________________

e) Welche Landesstraße führt durch Neuenhaus? ___________________________

f) Über welche Straßen kann man Neuenhaus verlassen:

· In nördlicher Richtung : ______________________________________________

· In westlicher Richtung: _______________________________________________

· In südlicher Richtung: ________________________________________________

g) Welche Straßen zweigen von der Hauptstraße ab?

___________________________________________________________________________

h) Auf welchen Straßen führen Brücken über die Dinkel?
___________________________________________________________________________

h) Welche Gebäude und Anlagen sind durch Zahlen markiert?
Grundschule Neuenhaus  _____
Kreisel an der Veldhausener Straße _______
Alte Sporthalle ______                  
Dinkelsee _____
Altes Rathaus ______                        
Reformierte Kirche _______
Mühlenkolk ______                                 Dinkel ______

Eine Karte befindet sich in der Schule
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 Neuenhauser Bilderrätsel
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1_______________________________
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2_______________________________
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3_______________________________
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4_______________________________
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5_______________________________
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6_______________________________
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7_______________________________
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8_______________________________
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9_______________________________
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10_______________________________
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11_______________________________
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12_______________________________


Schreibe die richtigen Namen unter die Bilder

Grundschule, Altes Rathaus, Neues Rathaus, Reformierte Kirche, Katholische Kirche, Grundschule, Mühlenkolk, Dinkelwehr, Lutherische Kirche, Alte Sporthalle, Haupt- und Realschule, Ölwall (noch mit altem Baumbestand)
9  [image: image51.png]


 „Es fehlt ein Zoll“
Von 1806 bis 1813 war Neuenhaus von Soldaten des französischen Kaisers Napoleon besetzt. An diese Zeit erinnert heute noch eine Zeichnung im alten Rathaus. Sie hängt im ersten Stock in dem großen Saal mit dem Kamin. 

       Ein französischer Soldat hat darin sich selbst und seinen Vorgesetzten gezeichnet, der die Schrittlänge mit einem Maßband nachmisst. Darunter steht: Il manque un pouce. (Sprich: Ihl monk ön puß). Das bedeutet: Es fehlt ein Zoll. Der Soldat hatte beim Exerzieren nicht die richtige Schrittlänge eingehalten und wurde dafür bestraft. Im Arrest malte er dieses Bild.  
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    Das alte Rathaus wurde im Jahr 1793 erbaut. Auf dem Dach sehen wir einen achteckigen Dachreiter. Darin hängt eine Glocke, die schon 1693 gegossen wurde. Ihre lateinische Inschrift lautet  übersetzt: "Da ich zerschlagen und zerfetzt dalag, hat Johann von Gessler dafür gesorgt, dass ich wieder neu gegossen wurde. Heinrich ter Horst hat mich gemacht in Deventer." 
Aufgaben zum Text 

a) In welcher Sprache ist der Spruch über dem Kamin im alten Rathaus verfasst? _________________________________________________________________

b) Was bedeutet er auf Deutsch? _________________________________________

c) Wann wurde das alte Rathaus erbaut? __________________________________
d) Wann war Neuenhaus von französischen Soldaten besetzt? _______________

d) Wie nennt man das Bauwerk auf dem Dach? ____________________________

e) Wie alt ist die Glocke, die in diesem Bauwerk hängt? _____________________
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 [image: image54.wmf] Das alte Rathaus in Neuenhaus

An der Hau___tstraße steht das alte Ra___haus. Es wurde im Jahr 1793 erbau___. Im ersten Sto____ gibt es einen gro___en Raum. Über dem Kam___n befinde___ sich ein Bil___ mit einer französischen Inschrif___. Auf dem Dach des Ra___hauses steht ein so gena____ter Dachreiter. Darin h___ngt eine Glo____e.
Hier fehlen einige Buchstaben. Du findest sie bestimmt. Setze sie ein und schreibe den Text in dein Heft.
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 Wälle, Gräben und Stadttore 
     Neuenhaus hatte früher keine Stadtmauer. Die Stadt war nur durch die Dinkel und einige breite Gräben geschützt. Teilweise war hinter den Gräben ein Wall aufgeschüttet, der einen zusätzlichen Schutz gegen feindliche Soldaten geben sollte.  
      Reste dieser Anlage sind noch am Ölwall erhalten. Er hat seinen Namen nach der Ölmühle, die sich am heutigen Mühlenkolk befand. Zwischen Ölwall und der Stadt verläuft der Stadtgraben. Auf einer Seite kann man noch einige "Fünerties" sehen. Das sind Steinplatten, auf denen früher Wäscherinnen arbeiteten, die im Stadtgraben die Wäsche wuschen. 

     Zwischen den Wällen und Gräben gab es 4 Stadttore. Sie wurden Poorte genannt: Es gab die Uelser, die Veldhüüser-, die Diek- und die Prinsenpoorte. Über der Uelser Poorte befanden sich Arrestzellen. Es ist keines der Stadttore mehr erhalten. 
     Die Bäume am Ölwall wurden bei einem Unwetter im Sommer 2010 schwer beschädigt. Sie mussten alle gefällt werden. Inzwischen wurden neue Bäume angepflanzt. Sie sind aber noch klein und es dauert lange, bis der Ölwall sein altes Bild wieder zeigen wird.
Aufgaben zum Text 

a)Woher hat der Ölwall seinen Namen? __________________________________
b) Wo stand diese Mühle? _______________________________________________

c) Was sind „Fünerties“? _________________________________________________
d) Welche Stadttore gab es früher in Neuenhaus?

_________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________

e) Was befand sich früher in der Uelser Poorte?
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 [image: image58.wmf] DER ÖLWALL
VOR LANGER ZEIT WURDE DIE STADT NEUENHAUS DURCH GRÄBEN UND DEN ÖLWALL GESCHÜTZT. AUF EINER SEITE KANN MAN NOCH EINIGE "FÜNERTIES" SEHEN. AUF DIESEN STEINPLATTEN WURDE FRÜHER WÄSCHE GEWASCHEN. AM  MÜHLENKOLK STAND EINE ÖLMÜHLE. DIE STADT NEUENHAUS HATTE EINST 4 STADTTORE, VON DENEN JEDOCH KEINES MEHR ERHALTEN IST.
_________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________

Hier sind alle Wörter groß geschrieben.  Verbessere  den Text und schreibe ihn in dein Heft.
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 [image: image60.wmf] In meiner Straße
Schreibe eine Geschichte über die Straße, in der du wohnst. Wie heißt die Straße? Wie viele Häuser gibt es dort? Wer wohnt in der Straße? Kann man auf der Straße spielen?  Kennst du andere Kinder, die in der Straße wohnen? Was fällt dir noch zu deiner Straße ein?
Schreibe zunächst auf ein Blatt. Dann lass deinen Text von einer Mitschülerin, einem Mitschüler oder deiner Lehrerin oder deinem Lehrer korrigieren. Anschließend schreibe ihn sauber in dein Heft.
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 Was stimmt denn nun?

Die Postleitzahl von Neuenhaus ist...                 49828      48928      42988    48299

Die Telefonvorwahl von Neuenhaus ist ...         05945      05944      05924     05941   
Der Bürgermeister von Neuenhaus heißt...        Paul Mokry         Johann Arends

Der Bürgermeister der Samtgemeinde heißt... Johann Arends    Renate Berens

In der Samtgemeinde leben ...   9.700     7.900   13.800     18.300    Menschen

Zur Samtgemeinde gehören ...                       Lage     Uelsen     Esche   Nordhorn

Kreise die richtigen Lösungen ein.
Zusatzaufgaben
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 Der Mühlenkolk
Der Mühlenkolk war ein Teil der Neuenhauser Stadtgräben. Von hier aus gab es auch eine Verbindung zur Dinkel. Früher fuhren kleine Schiffe, so genannte Schuten, über Dinkel und Vechte bis nach Amsterdam. In Neuenhaus konnten sie bis zum Hafen, dem "Schutendeep", gelangen und dort Torf und andere Fracht abladen. 
       Am Mühlenkolk stand früher auch eine Wassermühle. Schon bei der Verleihung der Stadtrechte erhielten die Neuenhauser das Recht, eine Mühle zu betreiben.  Die beiden Mühlräder erinnern noch daran. Zuletzt wurde hier mit Wasserkraft ein Sägewerk betrieben. Nach dem Abbruch der Mühle entstand in der Nähe die Kreissparkasse. Das Haus Brünemann wurde zu einem Restaurant und Hotel umgebaut. Beim Abbruch der Mühle fand man einen großen Sandstein. Er war 5 Tonnen schwer und hatte einen Durchmesser von 3 Metern. 

Wie sieht der Mühlenkolk heute aus? Besuche ihn, schreibe einen kurzen Bericht und lies ihn in der Klasse vor.
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 Die Burg im Reitgaar

       Am Reitgaar, einem stillen kleinen See in der Nähe von Neuenhaus, stand einst eine Burg. Darin hauste ein böser Raubritter. Heimtückisch überfiel er die Bauern auf den Äckern, die Kaufleute und Wanderer auf ihren Wegen. Er nahm ihnen alles Geld und Gut ab und warf sie in den dunklen, muffigen Keller des Turms, wo sie elendig verhungerten und verdursteten. 

       Die gute Tochter des Ritters hatte Erbarmen mit den Überfallenen. Sie brachte ihnen heimlich zu essen und zu trinken und warf ihnen manche Wolldecke hinab. Eines Tages, als der Vater wieder einmal mit schlimm zugerichteten Gefangenen nach Hause zurückkehrte, sank sie vor ihm auf die Knie und flehte ihn an, mit seinem bösen Treiben aufzuhören. Doch dieser stieß sie weg. Habgier und Grausamkeit hatten sein Herz verhärtet. Am Abend kniete sie voller Scham und Verzweiflung nieder und betete: “Gott, wenn das Elend nur so aufhören kann, dann lass diese Raubburg vom Erdboden verschwinden!” 

        Da begann plötzlich die Erde zu beben, das sonst so stille Wasser des Reitgaar schäumte und eine mächtige Welle verschlang die Burg mit Mann und Maus. Am anderen Morgen war nichts mehr von ihr zu sehen. Dennoch wagten die Bauern der Gegend noch lange nicht, das Ufer des Reitgaar zu betreten. 

         Doch wer sich heute - am Morgen des Himmelfahrtstages - vor Tag und Tau zum Reitgaar begibt, der kann durch das leise Geplätscher der Wellen das dumpfe Läuten der Glocken hören, die einst die Kapelle der Burg zierten. 

Stell dir vor, du seiest am Himmelsfahrtstag morgens in aller Frühe am Reitgaar gewesen. Was hast du erlebt? Hast du das Läuten der Glocken gehört? Schreibe eine Geschichte, lass sie von einer Mitschülerin, einem Mitschüler korrigieren und übertrage sie dann in dein Heft. Vielleicht wird die Geschichte auch im Internet veröffentlicht.
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 Ein Interview

Leben deine Großeltern noch? Leben sie in Neuenhaus? Oder kennst du eine andere ältere Person, die in Neuenhaus wohnt? Überleg dir einige Fragen, wie diese Menschen früher in Neuenhaus gelebt haben und führe mit diesen Personen ein Interview. Berichte darüber in der Klasse.
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